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Abschlagen für den guten Zweck: 
11. Firmen-Golf-Cup Rhein-Neckar spielt 20.000 Euro für 
gemeinnützige Projekte ein 
 

 Fünf Institutionen werden dieses Jahr gefördert 
 Insgesamt in den vergangenen Jahren 85.000 Euro für gute 

Zwecke eingespielt 
 
Abschlagen, putten, einlochen, Netzwerken und dabei Gutes tun – das 

umschreibt die Idee des Firmen-Golf-Cups, den der Verein Zukunft Met-

ropolregion Rhein-Neckar (ZMRN e.V.) jedes Jahr im Spätsommer or-

ganisiert. In diesem Jahr gingen am 6. September rund 120 Teilneh-

mer:innen im Golfclub St. Leon-Rot bei Sonnenschein und bestem Wet-

ter aufs Grün oder griffen beim Schnupperkurs zum Golfschläger.  
 

Glückliche Gesichter gab es beim geselligen Abschluss am Abend, aber 

nicht nur bei den Teilnehmenden, Siegerinnen und Siegern. Denn 

ebenso wichtig wie das sportliche Kräftemessen und das Netzwerken 

ist beim Firmen-Golf-Cup der Benefiz-Gedanke. So ist es gute Tradi-

tion, dass die erspielten Überschüsse aus dem Turnier gemeinnützigen 

Projekten in der Rhein-Neckar-Region zugutekommen. 
 

Insgesamt erlöste das Event diesmal 20.000 Euro, die bisher höchste 

Summe. Gefördert werden fünf Institutionen mit je 4.000 Euro, die damit 

zum Teil langersehnte Projekte realisieren können:  
 

 Verein „Das andere SchulZimmer“ gUG, Mannheim: Der Ver-

ein hat sich das Ziel gesetzt, junge Menschen in schwierigen Le-

benssituationen zu unterstützen. Gemeinsam mit den Jugendli-

chen werden Lebensperspektiven entwickelt, um einen guten 

Berufseinstieg zu schaffen und ein selbstbestimmtes Leben in 

unserer Gesellschaft führen zu können. Infos unter www.das-an-

dere-schulzimmer.de.  
 

 Verein „WERKstattSCHULE Heidelberg“ e.V., Heidelberg: 

Das Team des Vereins bringt in verschiedenen praktischen Pro-

jektformaten Kompetenzen aus Handwerk, Kunst und Pädagogik 
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zusammen, um das Vertrauen von Kindern und jungen Erwach-

senen in die eigenen Fähigkeiten zu stärken und den Mut zu ei-

nem selbstbestimmten Leben und Lernen zu fördern. Infos: 

www.werkstattschule-heidelberg.de/ 
 

 Verein „Schülerpatenschaft Räuberleiter“ e.V., Lampert-

heim: Der Verein vermittelt 1:1-Patenschaften an Schülerinnen 

und Schüler aus sozial benachteiligten Familien, um ihnen so ei-

nen möglichst guten Ausgangspunkt für den Start in Ausbildung 

und Beruf zu ermöglichen. Die Patentandems treffen sich einmal 

wöchentlich für mindestens eine Stunde. Infos: www.schuelerpa-

tenschaft-raeuberleiter.de/  
 

 Verein „Wald- und Wiesenfreunde 2010“ e.V., Weisenheim 

am Sand: Im Rahmen des Projekts „Grünes Klassenzimmer“ will 

der Verein ein nachhaltiges Klassenzimmer für die Grundschule 

in Ludwigshafen-Maudach schaffen. Der Schulgarten soll erwei-

tert werden, um damit in allen Jahreszeiten natur- und umwelt-

bezogenen Unterricht für die Schüler:innen sowie Aktionen für 

die Allgemeinheit zu ermöglichen. Infos: www.waldundwiesen-

freunde2010.de/  
 

 Nardini-Schule, Walldürn: Die Schule fungiert als sonderpäda-

gogisches Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwer-

punkt emotionale und soziale Entwicklung im Neckar-Odenwald-

Kreis. Dabei werden Schülerinnen und Schülern Wege zu kon-

struktiven Ausdrucksformen aufgezeigt, Stärken offen gelegt, In-

teresse, Lern- und Leistungsbereitschaft geweckt. Ziel ist es, die 

Kinder in ihrer Gefühlswelt zu stärken, ihre sozialen Fähigkeiten 

zu festigen und ihre schulische Leistungsbereitschaft zu verbes-

sern. Infos: www.st-kilian.de/angebot/nardini-schule/  
 

Insgesamt wurden damit durch den Firmen-Golf-Cup Rhein-Neckar in 

den vergangenen Jahren rund 85.000 Euro für gute Zwecke eingespielt. 

„Unser Ziel beim Golf-Cup ist es, Projekte in der Region zu initiieren und 

zu unterstützen, die die regionale Identität stärken und zum guten Mit-

einander beitragen. Aber auch die Entscheider in der Region in einer 

anderen Umgebung zusammenzubringen“, unterstrich ZMRN-Ge-

schäftsführerin Kirsten Korte. Sie überreichte die symbolischen 
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Schecks gemeinsam mit den beiden Hauptsponsoren Accenture und 

Lieblang sowie dem stellvertretenden ZMRN-Vorsitzenden Stefan 

Dallinger. „Netzwerken und Gutes dabei anstoßen, davon verstehen wir 

in Rhein-Neckar was! Wir sind froh, dass der Golf-Cup durch das En-

gagement der Beteiligten jedes Jahr einen sichtbaren Beitrag zum gu-

ten Miteinander in der Region leisten kann“, so Dallinger. 
 

Starke Resonanz der Kooperationspartner 

Der Firmen-Golf-Cup Rhein-Neckar fand bereits zum elften Mal statt. 

Erstmals waren über 20 Sponsoren beteiligt, mehr als die Hälfte davon 

zum ersten Mal: Accenture GmbH und Lieblang Dienstleistungsgruppe 

Management GmbH und die weiteren Sponsoren ABT Print und Medien 

GmbH, Die Adler Mannheim Eishockey Spielbetriebs GmbH, Baier Di-

gitaldruck GmbH, Convention Bureau Rhein-Neckar, epicto GmbH, 

Ernst & Young GmbH, HAASMEDIA GmbH econo Rhein-Neckar, Hüttig 

& Rompf AG, Iveco Süd-West Nutzfahrzeuge GmbH, m:con - mann-

heim:congress GmbH, Palazzo Varieté GmbH, PFALZKOM GmbH, 

pfenning logistics GmbH,  PSD Bank Karlsruhe-Neustadt eG, SAP 

Arena - Betriebsgesellschaft der Multifunktionsarena Mannheim mbH, 

Sparkasse Heidelberg, STARFACE GmbH, TechniData TCC Products 

GmbH, Volksbank Kraichgau eG, WOLFF & MÜLLER Tief- und Stra-

ßenbau GmbH und 1000 Satellites GmbH. Sachpreise und Spenden 

kamen von BVMW Nordbaden-Rhein-Neckar, DUCENTO design & 

marketing, Klimarena - Klimastiftung für Bürger, Rhein-Neckar Löwen 

GmbH und Südzucker AG. 

 
Zum Verein Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar: 
Der Verein Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar wurde 1989 als Rhein-Neckar-Drei-
eck e.V. gegründet. Zweck ist die Förderung der Rhein-Neckar-Region. Hierzu initiiert 
und unterstützt der gemeinnützige Verein Projekte insbesondere in den Bereichen 
Sport, regionale Identität, Kultur und bürgerschaftliches Engagement. Zudem stärkt er 
das Miteinander der Akteure über fachliche, organisatorische und regionale Grenzen 
hinweg. Der 16-köpfige Vereinsvorstand unter Vorsitz von Dr. Tilman Krauch (Mitglied 
des Vorstands der Freudenberg SE) ist Plattform für den strategischen Dialog zwi-
schen Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Verwaltung. Aktuell zählt der Verein rund 
750 Mitglieder aus allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens. Die Geschäfte füh-
ren Kirsten Korte und Peter Johann. 
 
www.m-r-n.com/verein  
 


